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Beschlussvorschlag einschl. Deckungsvorschlag, Alternative 
 
Die Bezirksvertretung Innenstadt nimmt die Schenkung der Kölner Grün Stiftung gGmbH in Höhe 
von 70.000 € für die Sanierung der historischen Platzfläche Gereonsdriesch dankend an. 
 
 
Alternative: 
 
Die Bezirksvertretung Innenstadt nimmt die Schenkung der Kölner Grün Stiftung gGmbH in Höhe 
von 70.000 € für die Sanierung der historischen Platzfläche Gereonsdriesch nicht an. Die Maß-
nahme kann nicht finanziert werden. 
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Problemstellung des Beschlussvorschlages, Begründung, ggf. Auswirkungen 
 
Die denkmalgeschützte Platzfläche Gereonsdriesch in der Altstadt-Nord befindet sich in ei-
nem schlechten Zustand und soll unter Berücksichtigung der denkmalpflegerischen Belange 
saniert und für die Kölner Bevölkerung wieder zu einem attraktiven Aufenthaltsort werden. 
 
Die Verwaltung erarbeitete hierzu ein Sanierungskonzept, das der Bezirksvertretung Innen-
stadt in ihrer Sitzung am 30.04.2009 zur Beschlussfassung vorgelegt wurde. Die entspre-
chende Erlaubnis gemäß § 9 Denkmalschutzgesetz Nordrhein-Westfalen liegt vor. 
 
Die Umsetzung dieses Konzeptes kann nun mit Hilfe der Kölner Grün Stiftung gGmbH erfol-
gen, die Sponsorengelder für die Sanierung des denkmalgeschützten Grünplatzes Gere-
onsdriesch in Höhe von 70.000 € als Schenkung anbietet. 
 
Mit dieser Schenkung der Kölner Grün Stiftung gGmbH kann der Einkauf der Baumaterialien, 
Pflanzen und Möblierung, acht Bänke und vier Müllbehälter (Typ Köln) mit Kosten in Höhe 
von insgesamt 70.000 € finanziert werden. 
 
Die landschaftsgärtnerischen Arbeiten werden durch die „Ausbildungsabteilung Fachrichtung 
Garten- und Landschaftsbau“ des Amtes für Landschaftspflege und Grünflächen der Stadt 
Köln ausgeführt. 
 
Es ist vorgesehen, Reparaturarbeiten an der Natursteinmauer sowie die Errichtung einer 
neuen Natursteintreppe, die Pflasterung von Bereichen der Platzfläche mit Natursteinen und 
das Aufstellen von acht Bänken und Müllbehältern durchzuführen. 
 
Die im vergangenen Winter entfernten hohen Gehölze um die Mariensäule sollen durch eine 
niedrigere Bepflanzung ersetzt werden und Beete mit Wechselbepflanzung angelegt und 
dauerhaft gepflegt werden. 
 
Weitere Erläuterungen, Pläne, Übersichten siehe Anlage(n) Nr. 
 
 
 


